
^ 57. Freitag am 4. April «8«»

Z. 108. (!) Nr. <i27l».
Kundmachuuft.

An der neu zu errichtenden griechisch nicht-
unirten sclbstfiandign dreiklassigcn Unterrealschule
zu Czernovitz in der Bukowina, vorlausig mit
deutscher Unterrichtssprache, sind sechs Lehrcr-
stellcn für sämmtliche, an einer solchen vorschrift-
maßig zu lehrende Fächer zu besetzen.

M i t jeder derselben ist ein Iahresgehalt
von <l3<) f l . ö. W., mit dem Ansprüche auf
Dezennalzulagen, und für den aus der Mitte
der Lehrer anfänglich nur provisorisch zu be-
stellenden Direktor eine Funklionszulage von
jährlich 210 f l . ö. W. aus dem Bukowinaer
griechisch nicht- unirten Religionsfonde unter den
gesetzlichen Bedingungen verbunden und wird
zu deren Erlangung die Nachweisnng der Lehr-
dcfahiglmg für selbsiständige Realschulen gefor-
dert.

Der Termin zur Bewerbung um diese
Stellen wird b i s zum 15. M a i >8<j2 aus-
geschrieben und haben bis dahin jene Kandida-
ten, welche eine derselben zu erlangen wün-
schen, ihre dießfalligen wohlinstruirten Ge-
suche, falls sic bereits in einer öffentlichen Be-
dienstung stehen, im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde, sonst aber unmittelbar bei der Buko-
winacr k. k. Landes«Regierung in Czernovitz
einzubringen.

Eö wird übrigens in Gemaßheit der Ver-
ordnung des hohen k. k. Staats ? Ministeriums
vom 22, Februar l. I , Z. l52<^!05 C, U. be-
merkt, daß gesetzlich befähigte Landeseingedorne
Bewerber, welche der griechisch nicht« linirten Re-
ligion angehören und der romanischen, nebst der
deutschen Sprache kündig sind, vorzugsweise
werden berücksichtiget werden, und daß jene
kathulischcn Lehrer, welche für die crste Zrit an^
gestellt werden müsiten, i» dem Maß?, als grie-
chisch nicht- unirtc Kandidaten sich die gesetzliche
Lehramtsbefahigung erworben haben werden,
anderweitig werden unterbracht werden.

Czernovitz am 8. März lttU2.

' Z " l U 7 ^ " " » " ( 2 ' ) Nr. l76 .

Lizitations Kunvmachunst.
Die hohe k, k. Landesregierung hat mit

dem Erlasse vom 14, März l«<)2, Z. 2 ' ,»^ ,
nachstehende Wasserbau -Conservations-Arbeiten
genehmiget:

1. Lieferung des Treppelwegschotters von I ) . X .̂
I V ^ 2 V l l l j 2 mit dem Betrage von ,2« fl 70 kr.

2. die Be i - und Aufstellung der
Slreifbaume, und Gelander bis
I ) . ^ «V^<, mit 339 »27 »

3. die Aufstellung der Streifbaume
von l ) 55 lV^l» bis V«ll^2 mit l 4« «70 „

4. die Aufstellung der Gelander von
O. A l V j , bis V l l l ^ mit . . 2 l 8 » 5 U »

5 Rekonstruktion der Treppelwegs-
Brücke im I ) . /^ V l l h O — 1 mit "13 » !t »

6. ?lnschaffung des Bauzeugeö mit «3 „ ^8 »
W '̂gen Hintangabc dieser Objekte wird die

öffcinliche Lizitation Montag den 1^. ?lpril
l«l»2 Vormittags von !j bis «2 Uhr bei dcm
k. k. Bezirksanne zu Gurkfcld abgehallen werden.

Jeder Bewerber hat vor der Lizitatiol, das
fünfperzentige Vadium des Ausrufpreises ent'
weder im Baren oder in annehmbaren Kautions-
effekten zu cllegen, und lm Erst.hungsfalle
auf zehn Perzent des Anbotes zu ergänzen.

Zur Zeit der Verhandlung müssen jedem
Unternehmer alle oießbezüglichen Bcoi»gnissc be-
kannt sein, daher solche bis zum Liz,tations-
tage beim gefertigten Vauamte zu Jedermanns
Einsicht aufliegen.

Schriftliche, vorschriftsmäßig verfaßte Offerte,

die das entsprechende Vadium und an der Adresse
die Aufschnft: »Offert für Wasseibau^lrbeiten«

enthalten, werden beim k. k, Bezirksamte zu
Gurkfcld bis zum Beginn der mündlichen Lizi-
tation angenommen.

K. k. Bauexpositur Gurkfeld am 22. März
»8«2.

Z ltt9. V (V) Nr. 3497.
Gdiktal-Vorladung.

Vom gefertigten k. k. Bezirksamte wird
M a t h i a s S t r a u ß aus Swibnik Haus»
Nr . l , dessen Aufenthaltsort hi^ramts unbekannt
ist, hlemit aufgefordert, binnen 30 Tagen, von
der dritten Einschaltung dieser Vorladung an
gerechnet, sogewiß anhcr zu erscheinen, und
den für denselben von der lö'bl. k. k. Steuer-
landes-Kommission Laibach unterm l August
!«<»! ausgefertigten, auf Ausübung dls Schu-
stergewerbeö in der Ortschaft Swibnik lautenden
Erwerbsteucrschcin in Empsang zu nehmen, so
wie die seit l . M a i l k t i l bis Ende Apri l
l t t«2 sättige Erwelbsteuer mit 2 fi. l 0 k r ,
nebst entfallenden Umlagen zu berichtigen, w i -
drigcns die Löschung der von demselben hicr-
amtS angemeldeten Ausübung dcS Schusterge-
werbcs vom Amtswegen veranlaßt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschernembl den 24.
März ltt<»2.

Z. 6 3 8 / ( 2 ) ' Nr^ 1600.
E d i k t .

I m Nachhange zum diebämllichen Edikie vom
30. Dtzember v. I . . Z. «93ti. betreff, lid die Ereku.
tionssache deö Anloil Kraiü; uon Zirlmh, gegen Ma-
lhias Krrschil) von dort. wird bekannt gemacht, daß.
nachdem zu t>cr auf hcute a»geordnclen zweiten geil»
bietll»g6tagsahilng keil, Kallftustiger erschienen ist. am
9. April 1802 z„r dlillen Ftildielungstagsa^ung gc«
schriltcn werde» wird.

K. k. Bezirksamt Pla„ll,cl, aiS Gericht, am l9.
März l 962.

^ 633. (2) ' !)ir. 82^.
E d i k t .

Aon dem r. k. B,zilksamts Planina, als Gericht,
w i ld h i lmi l bekannt gemacht:

<56 sei über das ilnslichril d,ö M..thias Wolsinger
von Pl l i imni gegen M a r l i n Pl i iuer von 8! iv ic , wegen
aus Dcm Vergleiche rc>m l0 . I a n n e l >«b5, ^ ! l 5 ,
schuldigen l68 fi. c. u. e . , in die rrcfli l ivc össcnl.
Üchc ^clstcigerung der, d.m ^tzt<ln gehöligei,, im
Gruodduche HaaSdcsg »„ l i N>ki f , .Nr. 286 vorkom.
mcndcn!1lc>,lllat, im gcrichllich t lhol 'cnln Echähungs-
wcNhe von 1690 fl 50 i r . , gcwi l l igct , u»d zur Vor-
nähme delsllde» d<c excklüi^'e tr i t le F l i l d ie lu l i g l 'Tag .
saljung aul dcn - i . ^p i i l 1862. Vot in i l tags un» 9 llhs,
im Hcrichlssitze mit dcm Anhangs d.st!mmt wmdel»,
daß oie f l l lzudicl.üdt )) l lal! !äl l'ci diesci Feilbiellmg
ouch lNlier dem Schäi^ngb>vc,N)f an d«n Mcistlxc
lenden h!i>t^ngeg.h»'n w<l0c.

Das EHayu l igspro lo to l l . der Grundl'uchser
tratt und die ^iz,talio!!sdcdi!,gi,issf lö,n,.n bei die
srm Gerichie in cen ge'vöhnüchcn Annsstundcn ei,,,
geschln wneen.

K. k. Bez'lksamt P lan i l i a , alK Gericht, am 5,
Ftbiuar 1862.

H. 63^. (2) Nr . l ^ 4 .
E d i k t .

I m Nachhange zum dießa'mllichen Edikte vom
' 6 . Nov. 186! , Z l»59^, wi ld eli i inclt, daß i» der
Erelulimli.sachc des Anton U,baß von I ^ p l u , widei
Kaspar Zhenzhur von dort, am 5. A p l l l l. I . zul
Vol!,al)!l>c der d'i ltcn Feildielungs - Togsatzung ge>
schliilsn weiden wisl?.

K.k. Bezi l tsaml <l)!ai,ina, als Gericht, am l0 .
März »862.

Z «36. (2) A l . ,86.
(̂  d i l t.

Von dem k. t. Bezirköamte Plan ina, als Geiicht,
wi ld h i l iü i l v l lami t gcmacbl:

î tz sei Über das, A»N'^c» d<s Aüdrea« Nl>val
voi, Holcdelschlli, grciln Jakob ^ilN'at vo» dort, wcgcn
schliioigrn >5?fl 50 kl. (5. M ^ «. ̂  ^ i i , die l l l f i l l i o l
osf'Nlllchs Vcistciqrrllng rc r , dem i!rht i l i , gshösissen,
im Gmodduchc iloilsch «nl) R c , i f , N s . " ' / , ui,d ' " / , „
vcrtommcndcil Ne^Iilcil^mgssiclll lch c>hl'o»i>c>l S«5az»
^Ul'gSwelthe von 2020 fl (Z M , qelvilNg.t »>'d z»s
!^oliial)mc derscüln dic crcll?l vc» znldi t l lü 'gc' Tag»

sahungen auf den ö .Ap l i l . 7. M l , i und 7. I u m l862
jedcSmal Vormittags um 9 Uhr im Orte des Genchls'
siveS mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur dei der letzten Feilbielung
auch unler dem Sckatzuligswellhe an den Meistbie.
tcnden liintangeneben welde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grundbuchser»
trakt und die Lizitationsbedingnisse söniien bti die^
sem Gerichte in den gewöhnlich.,, Aint5stl>nd,n,in.
^eschen werdrü.

K. t. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 20.
Jänner «862.

3- li37. (2) Nr. 90 l .
E d i k t .

Vo» dcm k. k. Vezirksamte Plaiuna. als Gr<
richt, wird hlrmil dekannl gemacht:

Es sei über daS Ansuche» bcS Panl Dtbeuz.
von Srcdorf Nr. 8 , gegen Agciiba MarlinzdiU) von
dort Nr. 4 . wlgcu aus den: Urlheile von, 9. De«
zeml'er l 6 « 0 . Z, 3^94. schuldige» 35 ft. 10 kr.
C M . c-. «. o., i» ole eleklilivt öffcnlliche VerNeigerung
er, dem ^ehtrrn gehörigen, im Gruiic't'ilche Haas»
berg 5ub Rcktf. Nr. 664 gelegenen Reallläl. im ge-
richllich erhobene» SchähmigslVlllhe vo» 810 fl. ö. W..
gewiUiget nnb zur Vol>,al)me derselben die ereklilioen
^e!lb!tt»!igslagsah»ngell amde» ä. Apr i l , auf den
7. Mai und auf den 7. I m n 18U2. jedesmal Vor«
millags 9 Ulir im Gerichlssipe mit dem A»dc,»ge be«
Nimmt worde». raß die feilzichiettiide Viealitäl »mr bei
der lehien Fcilbielling a»ch u»l l l d,m Schähllligs»
wcrlbe an den MliNliielenden biiitaligegtliln werde.

Das Schäh!l»gsl.'lolokoll. der Glllnddllchsertr.ikt
und die t,'ijilal!0!!Sl>cdi»gllisse können bei diesem Oe>
richte in den gewöhnlichen Amlösilmdtn eingesehen
werden.

ss. k. Vezirksamt Planina, als Gericht, am 9.
Iebruar 1802.

Z. 639. (2) Nr. 7713.
E d i k t .

Vo „ dem k. k. Vezirksamle Plaiuüa. als V e .
licht, wird diemit dckcmitt geniacht:

Es sei liber daS Äüsüchl» des Franz Gerda«
domug von Fleckdorf. gege» Oeoiss Schmera» von
Oberdorf Nr. 8 2 , wegen schliloige» ^«0 ft. 32 ' / . kr.
C. M . c. i>. c., iil die erekuiioe öffentliche Verslei«
gerung der, dem Fehlern gehörigen, im Grnndbliche
,̂'oich «ul) N' l l f . Nr. l3 voikommsüdeu Realität, im

gerichtlich erbolirlien Schäßln.gswcrlhc von 7311 ft.
3.'! kr. CM. gewiUi'grt. un» znr Vornahme derselden
rie cxeklllioe» Fcill'iellingslagsahlmgeil auf den 5. April,
anf dcn 7. Mai nnd auf dcn 6. Juni 1862, jedesmal
Vormittags um 9 Uhr im Gcrichtsslße mil dcm An»
hange bestimmt worrcn. daß dic feilzubietende Rea»
lilät nur bei der letzten Fcill'icim'g auch miler dem
Schäpnligswerlhe an dcn Meistbietenden hliitangege'
l'cn wcrde.

Das SchäylmgZprotokol!. d.r Grunddnchseklrakt
lind die l.'!z!taliol!sl'edmg!!lssc könnel, bei diesrin Ge»
richle in den gewöhnlichen AmtslllMden eli'gesehen
lverden.

K. l . Pl-zirlSamt Planina. als Gericht, am 4.
Jänner l8«2.

^ ^ E d i k t.

Von dem k. k. Vezirl^amte Plainna. a!S Ge»
richt, wiid hilmit bclaiiüt gemacht:

Es sei über das Ansuchen d>'S Fmn; Maicsch.
dnrch s'Mt» Machthaber H»n. Vinzenz Vurda von
Pla„ma. gegen Malhias Modij vo» ^»as,, wegen
schliloi^cn 106 fi. C. M. o. «.<)..<» die erellitive
öfftNilichc V^rNeigellüig der. dem fehler» gcliörigen.
im Griindbilche .^aaöberg 5»li N>lt. Nr. 183 vor»
lommclidc» Ncaliilit, im gerichtlich erhobene» Schäl»
zlma.swcühe vo» 1685 ft. ö. W.. gewilligcl nnd zur
Vornahme derselbe» die elellllluc,, ItÜbiltnngstagsa^
l.ll».ien auf de» 9. April und cmf dcn 9. Ma i
1862. jedeSmal Vormillags um 9 Uhr im Gerichts»
sißc mit dcm Alibangc bcsti»nnt wordco.daß die fcilzu«
bietendc Rcaliläl »nr bei d<r letzlen ^cilbietling auch
ilüler dem Schäßnngswcrthe an dc» Mcisidietelidcn
hi»la>'gcgtbe» werde.

D"s Schähluig^protokoll. der Grlmdlmchstltrast
u»d die LizilationSbediügnisse können bei diesem Ge.
lichle in drn gewöhnlichen Amtsstilnden eil'gesrhen
wcrdcn.

ss. k. Ve^iil^amt Planina, als Gericht, am 16.
Iä»l, lr l802.



,6<j

Z. ö34. (3) Nr. 38N.
E d i k t ,

Voll dem k. k. Vezirksainte Senosetsch. als Gt -
richt, will» hiemit blkanut gemacht:

Es sei über Ansuchen des Hrn. Franz Krischai,
Pfarrer van Hrenovil). gegen Maria Prcmrou von
Vrüud l . wegen schuldigen 16 ft. 20 kr. c. ?i. c., i»
pie «xekuliue öfsvnllichc Vsrsteigerung der. dem ii 'hlcru

gedörigen. im Grunobuche dcr Herrschaft Senosetsch
^uI)Urd. Nr. ^"/^ uoikommeiideu Reali läl. im gerichilich
erhobenen Schapung^werthe uon 2ö83 ft. ll0 kr. C W.,
gewilligct und zur Vornahme derselben hie dritte Feilbie»
lungslagsaßllug auf den 23, April Vormittags 10 Ul)i
ill dieser Amtskaüzlci mit dem Anhange bestimmt wor-
den. daß die flil^lil'ielende Realität bei rils.r Feilbie.
lung auch lütter dem Schäl)»>'gi<werlhc au den Meiste
dielcode» biniangegebei! weide.

DaS Schayuug^prolokoll. der Gruudbuchscllrakl
und dir ^i>>taiio»öbcdi»^N!sse köuncl, bei diesem Gl«
tlchlc in l t l l gewöhnlichen Amlsstunden eingesebeu
werden.

K. k. Vezirksamt S'Uoselsch. als Gericht, am
4. Dezember I 8 6 l .

Z. «36. (3) Nr. 3669.
E d i k t .

Von den, k. k. Vezilksamle Senosetsch. als Ge-
richt, w,rd hjemit bckau»t geinacht:

Es sei iil'sr das 'Auslichei, des Herrn Karl Prem
roll von Adelsderg. gegeu t!ukas Oorjanz von Hre»
novi>, wegeu ans dem Vergleiche vom 2l). Dezembel
1852. Z. 7803. schuldig,, 69 fi. ö4 kr. C. M.

c. 8. c,. ii, oie erekulive öffentliche Vsrsteigcrung t>cr,
dem Lcßtlln glboiia.cn. im Gruudbuche d.s Gutee
N,ukofl >uti Urb. Nr. 68 uoiloinmcude» Rtaliiäle»,
>n> gerichtlich erbobcuen Schahnngswerlde uo» 2 ! 77 ft
6 lr. öst, Währ. gewilligel. und zur Vornahme der»
sell's!» die bulle Feilbielungötagsat^nng ans den 22
April »862 Vormittags von >0 bis 12 Uhr hicramls
mil dem Anhange bestiulmt worden, daß die feilzubic'
teude Realilät bei dieser Feilbietung a„ch uulcr dem
Schatuingswerlhe an dcn Meistbietenden hintangege-
ben werde.

Das Schapungsprotokoll. der Grundlmchöertraki
lind die i.'izitalionsl'criilgnisse können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
lverden.

K. k. Bezirksamt Scnostlsch. als Gericht, am
23. Dezember l 8 6 l .

Z . Ü38. (3) Nr 3990
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirksamte Senoscjch. als Gericht,
wi ld lxemil bekaiinl geniachl.'

Es sei üler das Aiisuchcn des Andreas Mnsilsch
vo» Seoosetsch. gegcn Andreas P.rhan^'sche Ver laß
masse, nilter Vertretung des Herrn Mailhäus Peihau^
vo» Adelsbcrg. wegen ans dem gcrichtl. Vergleichs
vom 17. Jul l 18.^8. Z, 3ä l0 . schuldige», 103 ft. C M
l-. .«. l.'., in die cxeknliuc öffcnlliäie Versteigernug
der. dem L'hlern gcdövigcu. im Griludlnichc Herr-
schaft Scuosclsch ^u!> Uri) Nr. " / 2 , nnd ' " ^ ^ ^ ,
kommenocn Nealilaten . im gerichtlich crl'obcnen Scha,^
zn»g>.'>uerll'e von 4034 ft. 10 kr. 5. W . . gewiliige,
ui,d z»r Vornadine derselben die erste Fcllliictnngötag-
sayiillg auf ten 12. Apr i l , die zweite am dcn l ü .
M a i u»o die dritte auf den 17. Juni 1862. jedes-
mal Vormittags uo» l l ) bis 12 Ubr hier.imts mil
dem Ausluge bestimmt worden, daß die feilznlitttelide
Realität nur l»ei der leßlen zeildielülig anch ilnter de»,
Schä'l)ni'gswerlhe an den MeMieteüdcil hintan,
gegeben '.verve.

Das Lchaßangsprololall. der Gluodlinchsektraf!
und die ^i^i.ili0"vbedin>inissc können bei diesem Gerichte
in den gewöl'iillch'N Amlsstllüd.n eingesclien wer^ei,,

H. k, Ve; is^aml Senoselsch, alö Gericht. am 2P.
Dezember 186 l .

I ^ l . 3̂) " Nr. 4 ,87.
E d i k t .

Von d,m k. k. veu'lksamte Lcnosetsch. alö Gc
richt. wird. ln>lnit bekaoüt geiuacht :

Es sei über das Ansuchen des Johann Podboi vo,
Goreioo. gc^en ^'uka? Go:j^l,z uo» Hleiio'.'i^ wegen a»5
dcm Ur>l,c>le vom 9. Zebruar 18^4. Z. l 180. schuloigen
48 ft 26 kr. C M . «. l>. c . , in die erekillioc öffe„l-
liche Vcrstcigeruiig der. den, Letzter» gel'örigeii. im
Gründliche des Gutts Iieukofc! ^lil^ Url ' . Nr. 63
uolkommeiiden Nealität. im gerichtlich erhobenen Sckäz
znngöwenhe von N 4 6 ft. 2N kr. C M , , qlwilligct und
zur Vornahme dcrs.lbcn die erste zeilbletungstagsayung
auf den 12. April, sie zw.lte auf reu 13. M a i ll»d
die dritte auf den 16. I l , „ i 1862. jedesmal Vormit-
tags von 10 bis 12 Uhr hieranüö mit dem An-
hange bestimmt wordeu. dab die feilzubietende Nca-
Utät bei der letzten iwlbicluug anch unter dem Sä'äz-
zungs'vcrtbc an den Mtlstbictenden viiUangcgedc» werde.

DaS Schäpungjprotololl. der GrundbuchSertrak!
und die Lizilationöbldi!'g»isse lmuun bei diesem Ge»
richte ill deu gewöhnlichen Amlsstundel, linglsehen
werden.

K. k. Vezirksamt Senosclsch. als Gericht, am
23. Iamier <8tt2.

Z. 542. (3) Nr. l .
E d i k t .

Von dcm k. k. VezirkSamte Seoosetsch, als Ge>
richt, wird hiemit dekaullt gemach: :

Es sei über das Ansuchen des Mart in Sre-
botnjak von i.'negg. gegen Andreas Tomschilsch von
H l . Michael, wegen aus dem Vergleiche vom l
S.pt.ml>er 1853. Z. 3250. schulo'gcn !05 ft. 44 kr.
C M . e. .><. 0,. in die ereknliue öffentliche Veiiielgerung
d>r, dem Üehtern gehörige», im Grnudbnche Herr.
schaft Lnegg 5ul) Urb. Nr. 133 vorkommenden Nca«
l i tat. im gerichtlich erbobcnell Schä'yni'gswerthe von
l293 ft. 40 kr. öst. W . . gewiliiget und zur Vor«
»ahme derselben die erste Feilbielungstagsaynng auf
den 12. Apr i l , dic zweile auf den 13. Ma i und
die dritte auf den 14. I nn i 1862. jedesmal Vor-
mitlags von 10—12 Uhr hieramlZ mit dem Anh.inge
b»stimmt worden, daß die feilznbitlende Realität nur
bei der llhle» ^eilbietung anch untsr dem Schä'l)nngs!
lvcrlhc an den Meistbietenden hintaugsgeben werde.

Das Schäßungsprotokoll, der Grundbllchserlrakl
llnd die' lüzitationSbediilglusse können l>ei diesem Ge»
richte in dcn gewöhnlichen Amtsstnnden eingesehen
werden.

K. k. Vezirksamt Senosetsch. als Gericht, am
18. Februar 1862.

Z. 343. (3) Nr. 18.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Senosetsch. als Ge«
licht, wird hiemit bekannt gemach«:

Es sei über A"snchen des Anton Lenaßi vo»
Sajo»zhe. als 'Atvollmächtigter des Herrn P.nitaleon
ii«naßi von Hreuoviz. gegen Johann Orudcn von
L t . Michael, wegen aus dem gerichll. Vergleiche vom
22. Juni 185«. Z. 3 0 6 1 . schuldig,,» 1 l3 ft. 27 kr.
C. M.c . l>. c.. in die ekeknliue öffentliche Versteigerung
der, dem LeNiern gebörige», im Grnndbüche der
Staatöherrsch/ft Adelsberg ,^uli Url). Nr. 93 l umkom-
menden Realität, im gerichtlich erbodencu Schäpungö«
werthe vo» 2!>06 ft. 90 kr. öst. W. gewllNgei. und
;ur Vornahme derselben die erste Fcllbielungsl.'gf.'ßlliig
auf den 10. Apr i l , die zweite auf den 12. Mai und
die dritte auf den 14. I n n i 1862. jedesmal Vor>
mittags von 10 bis 12 Uhr hieramls mit dem Aobange
bestimmt worden, dai) dic feilznbietendc Realiiäl nur
bcl der lchteu zcil^icliiüg auch u»ler dem Schaynngs-
werthe an den Meistbietenden hiittangegel'en werde

Das Schäß»l!gepro>okl.'ll. der GruurbuchSlrlraf,
Ulld die Lizltationsbedixgnissc löuuen bei oies.m Gerichte
in den gewöhnliche» Amlt'sluuden eingesehen w.lden.

^ . k. Aezilköal,,! Lenoselsch, als Gericht, am
14. Jänner l862.

Z ^ ' ^ 2 ' (3) ' Nr^ 4600.
E d i k t .

Von tem k. k. Nezirlsanue Tschcrncmbl. als Ge>
richt, wird dem Mathias Slaudohcr vonlDlilrh l>i.rmü
erlnnerl.-

ES habe Anlon Tilger von Köln, wider del"
selbe» die Klage auf Zahlung schllli'igel l?7 Thaler,
27 Groschen 2 Pfennige preußisch Courant. ^ul»
>N l>< ,̂ 29. Noveml'cr l I . , Z>U)! 46l)0. yicr.nmo
eingebracht, worüber zlir müüdllchcn Verbandlüiig die
Tagsayung auf den 27. Juni 1862 flüh 9 Uhr mil
dem Aühaiige deö §. 29 a. G. O aügeordnct. u„d
dem Gkklaglen w'gei, uliblkani'tei' Aufcotballes Heir
Dr. Preu; von Tschernembl als ^nrs lor n<! üclum
aus feixe Gefahr lind Kosten bcstslN wui^c.

Dessen wird dersslbe zu dem Ende ueiständige!,
daß er allenfalls zn rechter Zeit scll'st zu erschrinen.
oder slch einen andern Sachwalter zu b. stellen und anher
namhaft zu machen habe. widrigeus diese Rechtssache mit
dem ausglsleUten Kuralor verhaud'll werde» wird.

K. k. Bszirk<?aml Tschernembl, als Gericht, am
3. Dezember 1662.

Z. 584. (3) Nr. 14
E d i k t .

Von dem k. k. Pezirksanite Tschernembl. als Gc,
richt, wird dln uiN'll'an, ten Rechtsplaienlcnleu des
im Echöpfeiiberge zwischen Johann Hoiscl'evar u. Jakob
Holschcuar liegeoden Weiugarlcns l.'ierm>t eriiiiiert:

Eö habe Jakob St i l le! von Puglet», durch D«,
Prcuz uon TschcruembI. wider dieselben die Kl.i.ie
I'clu. Eigeull'Ninr.chtes alif die Weiugartpatzrllc N>.
64, .<̂ul» r»,i„.8. 3. Iällucr l. I . . Z. l 4 . hieramls
ciogebrachi, wornl'cr zur sumlnalischcn Vnhaudlung
die Tagsayu»., auf deu 24. Juni l. I . früh 9 Uhr
mit dem Al'.h>.ngs drs 8 18 des a. h, Patentes
oom 18. Ollober l845 abgeordnet, und den Geklagle»
wegen ibrcS lml'clmmtln Aufenthaltes Jakob Krakcr
vo» Et.nichab.r^ alö l,'u!'ul!»i- l„ l u^luu! aus ihrc Gcfahr
und Koste» bcstcM wurde.

Dessen werden dieselben zu den« Ende ucrstäüdigct.
oaß ile allenfalls zu rechie, Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern ^.lchwaltcr zu bestellen und
anbcr namhaft zu machen haben, widrigcns diese
'Rechtssache mit dcm aufglstellte« Kurator verhandelt
werdcu wird.

K k. Bezirksamt Tschcrnllubl, als Gericht, am
S. Jänner 1862.

Z. U39. (3^ >)ir. 2<1s.
E d i k t .

Vom k. k. Veznksamtc Tscheruembl. als Ocricht,
wird biemit bekannt gemacht:

Es sei über daS Ansuchen des Johann Gramer
von Ntssellhal. gegen Johann Slaudochcr von pichten»
back. wcgcu alis dcm Vergleiche vom 30. Nov. 1859.
Z, 7ll24. schuldigen 244 ft, 65 kr. öst. W. c. «. c.. in
ric crikutivc öff,ntllchc Versteigerung d.r, dcm ^ch«
lern gehörigen, im Gninsbuche der H,risch>ifl Pö<la»o
.̂ ul) Ion, . 28. Fol. 66 vorkommende» Nlal i lät. im ge-
richtlich erhobenen Schäyungswerthc vo» 6K0 ft. öst.
W., gewilllget u»d zur Vornabmc derselb.n die drei
Feilbietungstagsayungen auf dcn 17. Apr,!, alif dcn 19.
Mai und anf den 16. Juni l. I . jedesmal Vormittags
un, 9 Uhr in loko dcr Rcalilä! m,t dem Ansauge b.<
stimmt lvorde,'. daß die fcüzllbiclende Realität nnr bei
oer llßtcn Feilbiltung auch unter den, Schapungö»
wcrihc an den Mcistbiltendcu l)inta»gsgeb.» w.rdc.

Das Schal^llugsprolololl. dcr Grllüdbuchserlrakt
und dic Lizilalioosbedillguisse kö»neu bci diesem Gc«
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. 'Vezirksamt Tschsrucmbl. als Gericht, am
22. Jänner 1862.

Z."ä66? "(3) I l r . 2 6 7 .
E d i k t .

Das k. k. Vezilksaml Mötl l ing. als Gericht, macht
bekannt:

Es l.'abe Josef Simonizh von Weinberg, wider
Johann Strizl von Vsr^bizb. s»l:l<i. 16 ft., die Klage eilige^
l'racht. lvorüber die Tagsaßling anf dcn 3. Juni d. I . .
früh um 9 Uhr hieramlS angeordnet und zur Vrrtre-
luug des Geklagte», dessen Auf.xlbalt dem Gerichie u,"
bekannt ist. Herr Aulon Stefanizh oon Mottl ing be«
stellt wurde.

Dcr Geklagte wird erinnert, daß er bei dcr Tag«
saynng selbst oder durch einen uon ihm bestellten Macht«
Haber zu erscheinen habe. wtt'ligens die wider ibu ein«
geleiicle Verhalldlung mit dem auf stiue Gcfahr und
Nostcu bestellten Kurator gcpftogc» und darüber cut»
schieden werden wird.

tt. k, Pezilksamt Mölt l ing. alS Gericht, am 2tt.
Jänner 1862.

Z. 567. (3) Nr. 333.
E d i k t ,

Von dem k. k. Vezilköamle Mot t l ing, alö Ge<
richt, wird bekannt gemacht:

Es habe Herr Dr. Prcuy uon Tscherucmlil. ge-
gen Johaou Ncmauizh von Vorkov., Haus - Nr. 32.
wegen Dlftrvit'Nkostcn pr. 13 ft., die Mandalsllage
bicramls cingsbracht. in Folge dessen ;ur V.rlrcluug
des Geklagte» dssscu AufelUhallsorl uubeka»»: ist.
Herr Mar i iu Vajllk uon Voiakova als Kurator auf«
gestellt wlllde.

Der genannte Geklagte wir!» erinnert, in der
erwähüttn Rechlsangclegeuheil selbst, oder durch einen
uon ihm bestellten Machll».,l'er zu velhandrl». >ricri>
gens Die gegen ihn cingslsilele Verhandlung luil dem
auf seine Gefabr nnd Kosts» für ihn bcstclliru Kura,
>or gepftoge» weiden würd,.

K. l . Bezirksamt Möl l l ing , als Gericht, am 24.
Jänner 1862.

6 «35. (2) Nr. , 5^8 .
E d i k t .

I » d,r Ertkuliol,ssache dcs Ivh.) in, Kremeüschel
ol'ii !̂aase gegen Micha«! >l«li6i^ v l l , iiaase, i>l<».
200 f!. (Z. M . ^. „ . l̂  , w i ld mil Bezug auf das
^d , t l vom Z0 Der. l « « l , Z, 7598, belannt gemackt,
oaß bei dem Umstände, alS z»r etstcn und z,vclt<n
Feilbietung tei» Kauflustiger elschieiitn war, die dri l le
Heill'ietung am l2 . A p r i l «862 vorgenommen wer»
oc„ wird.

K, k NezilkSamt Planina, als G l i ch t , am «Z.
März !»62.

Z. 641. (2s Nr. 3386.
E d i k t .

Von dem k. k. Neziiksamle P lanma. alö G l '
richt, wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ausuchen des Herrn Anlou Ier»
schan von Maunip. gegen A»lon Stcrschai uo» Sl iv iß,
w'gen ans dem U'll>,lc von 24. Helnilar I 860 . Z.
863. schuldigen 270 ft. lüi kr. C. M , «. «. 0 . , in dic
exekutive öffextlichc Vclstcigeruug der. dem ^sptslil
gehörigen, im Grni'dbnchc der Vaumkirchcnlbllrustifl^
Kaplaneigült S t . Varbara zu N>vp>>ch >ul, Rlklf.
Nr. 43 und Urb. Nr. 8 8 . im gerichtlich erliobsllcN
Hchähuligswerlhe vo» 3003 ft,, gewiiliget „»d z»l
Vornahme dcrstlbi, dic crelulivln Zeilbieluug^tagsa^'
Eilige» anf den 12. April und auf deu 14. Ma i 1862,
jedesmal Vormitiags um 9 Ubr <m Grrichlesipk
mit dem Auba»ge bestimmt worden, d^ß die f.llzul^l«
tcurc Realilät »ur bei der lchlen Fsilbielung auch »'^
let dem Schaßlmgswerlhc an dc» Meistbietenden l)"'l«
angegeben wer-t»e.

Das HchahlMgsproiolol!. der Grundbuchsertrakt
und die Lizitalionsbediligüisse können bei diescin Ot '
lichte lu dcn gewöhnlichen Amtsstnndeu cinglschl"
werden.

K, k. Vezirksaml Planlua. als Gericht, am 24.
Juni 1861.


